
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (17:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Ost

STV BarSed (SG) : TV Jahn/DTB (SG) 
Samstag, 17.09.2022, 19:30 Uhr

Langer Kampf zwischen dem STV BarSed (SG) und dem TV 
Jahn/DTB (SG)

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der STV BarSed
(SG) das Spiel in der Bezirksliga Herren Ost gegen den TV Jahn/DTB (SG) am Samstagabend mit 9:
7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag 4 Stunden ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Sek /
Rojk im 1. Saisonspiel.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Fünf Sätze beharkten sich Sek / Rojk und Nakpanich / Sonntag, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Mesler / Rojk und Jab / Becker, bevor das 2:3 feststand. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Dumstorff / Schledewits letztlich parat, um Müller / Reinhold final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 11:13, 8:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:
3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte indessen
Kristof Sek beim 11:7, 15:13, 11:9 mit Thorsten Sonntag. Christian Mesler überzeugte im Match
gegen Chirasak Nakpanich, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Kevin Rojk
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Kaum was zu bestellen hatte anschließend Markus Dumstorff bei seinem 0:3 gegen Niklas Jabs,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Keine Chancen ließ Raphael Haak bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Meik Reinhold. Tim Rojk bekam es nun mit Gianluca Becker zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Tim Rojk am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des STV BarSed (SG) und TV Jahn/DTB (SG). Kristof Sek machte mit Chirasak
Nakpanich bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 3:
2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Christian Mesler und Thorsten Sonntag die Schläger
kreuzten. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Kevin Rojk gegen Niklas Jabs bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Kevin Rojk zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Zwei Sätze lang fand nachfolgend
Markus Dumstorff gegen Timo Müller das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 9:11, 14:16, 11:8, 14:12, 11:7 gewann. In toller Verfassung präsentierte sich
Raphael Haak im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Gianluca Becker. Tim Rojk verpasste es derweil mit einem 1:3 gegen Meik
Reinhold, einen Punkt für sein Team zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Sek /
Rojk gelang es, Jab / Becker im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der STV BarSed (SG) nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TV Jahn/DTB (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 24.09.2022 gegen den SV Grün-
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Weiß Mühlen ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des STV BarSed (SG)
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.10.2022 gegen den OSC Damme II.

 Statistik:
 STV BarSed (SG)

Doppel: Sek / Rojk 1:1, Mesler / Rojk 0:1, Dumstorff / Schledewits 0:1 
Einzel: K. Sek 2:0, C. Mesler 2:0, K. Rojk 2:0, M. Dumstorff 0:2, R. Haak 1:1, T. Rojk 1:1 

 TV Jahn/DTB (SG)
Doppel: Jabs / Becker 1:1, Nakpanich / Sonntag 1:0, Müller / Reinhold 1:0 
Einzel: C. Nakpanich 0:2, T. Sonntag 0:2, N. Jabs 1:1, T. Müller 1:1, G. Becker 1:1, M. Reinhold 1:1


